
Schulfunksendungen November/Dezember
1956

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizerische Lehrerinnenzeitung

Band (Jahr): 61 (1956-1957)

Heft 2

PDF erstellt am: 01.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Schulfunksendiuigren November/Dezember 1956
Erstes Datum jeweils Morgensendung: 10.20 bis 10.50 Uhr
Zweites Datum Wiederholung am Nachmittag: 14.30 bis 15 Uhr

20. November:
18.30—19 Uhr
22. Nov./28. Nov.

26. Nov./5. Dez.:

29. Nov./7. Dez.:

3. Dezember:

4. Dez./10. Dez.:

6. Dez./14. Dez.:

11. Dez./19. Dez.:

13. Dez./17. Dez.:

18. Dezember:
18.30—19 Uhr

Volksbibliotheken. Sendung für Fortbildungsschulen. Fritz Brunner, Zürich.
Der Sumpfschneider. Hörfolge über die Korrektion des Seelandes. Karl
Uetz, Bern (ab 6. Schuljahr).
Im Flugzeug zu den Eskimos. Erlebnisse in Grönland. Ernst Hofer, Bern
(ab 7. Schuljahr).
Schiff in Not! Rettungsdienst an der Nordseeküste. Hörspiel von Herbert
Ruland (ab 7. Schuljahr).
Tornados. Ein Auslandschweizer schildert die Wirbelstürme in den USA.
Prof. Paul Wyler, Salt Lake City iah 7. Schuljahr).
Barock. Hörfolge zum Schulwandbild «Barock». Dr. Joseph Schürmann,
Sursee (ab 8. Schuljahr).
Wege zum guten Buch. Ein Gespräch mit Jugendlichen. Manuskript Paul
Wehrli, Zürich (ab 7. Schuljahr).
«O Heiland, reiß den Himmel auf.» Weihnaehtslieder und Instrumentalmusik.

Franz Schorrer mit der Sekundärschule Wabern (ab 6. Schuljahr).
Der Lachs. Hörfolge von Wilhelm Brodbeck und Robert Christ, Allschwil
lab 6. Schuljahr).
Prozeß oder Vergleich? Sendung für Fortbildungsschulen. Hörfolge von
Bolo Mäglin, Binningen.

Buchbesprechungen
(Die Redaktion übernimmt für eingegangene Rezensionsexemplare
weder eine Besprechungs- noch Rücksendungsverpflichtung)

J. Baum und Helga Schmidt-Glaßner: Zwölf
deutsche Dome. Atlantis-Verlag, Zürich.

Zu den beiden großen Atlantis-Bildbänden
über die Kathedralen Frankreichs und
Englands hat sich nun ein drittes Werk gesellt.
Dasselbe vermittelt in Bild und Text den
Anteil Deutschlands an der Kirchenbaukunst
des europäischen Mittelalters. Der Text wurde
vom bekannten Stuttgarter Kunsthistoriker
Professor Julius Baum verfaßt. Zwölf der
schönsten deutschen Dome wurden ausgewählt,

und in jahrelanger Arbeit hat Helga
Glaßner zahlreiche prachtvolle Aufnahmen —
insgesamt sind dem Werk 175 Bilder
beigegeben — gemacht. So sehen wir unter
anderem in den Bildern die herbe und feierliche
Romantik der Kaiserdome Speyer, Mainz und
Worms und den Formenreichtum der Gotik
der Kirchen von Naumburg, Magdeburg, Köln
und Freiburg i. Br. Zu den großen Leistungen
der Baumeister gesellte sich diejenige der
liildhauer. Wir finden deshalb nebst schönen
(iesamt- und Innenaufnahmen auch
hervorragende Bilder von Details und Skulpturen.

ME.

Willi A. Koch: Musisches Lexikon. Alfred-
Kröner-Verlag, Stuttgart.

Im Bereiche der Dichtung, der Musik und
der bildenden Kunst haben zahlreiche Men¬

schen zu allen Zeiten herrliche Werke
geschaffen. Das «Musische Lexikon» bringt in
Wort und Bild (es enthält in den rund
1040 Spalten 814 Abbildungen und 4
Farbtafeln) eine große Auswahl von Künstlern,
Kunstwerken und Motiven aus dem
dichterischen, musikalischen und bildenden
Kunstschaffen, vorwiegend der abendländischen
Kultur. In kurzen, das Wichtigste umfassenden
Abhandlungen erfährt der Leser Näheres über
die Künstler oder einzelne Kunstwerke. Das
Buch ist ein guter Wegweiser auf dem Gebiete
der Kunst, und es wird auch den an der Kunst
interessierten Jugendlichen Anregung und
Freude bieten.

Richard Bamberger: Jugendlektüre. Verlag
für Jugend und Volk, Wien.

Der Autor leitet das Werk mit einer
eindringlichen Betrachtung der heutigen
Situation ein. Er drückt dies zusammenfassend
aus mit den Worten: «Die Menschheit befindet
sich in einem Wettlauf zwischen Untergang
und Erziehung.» Da immer wieder die
Wichtigkeit des guten Buches als Miterzieher betönt
wird, hat die Schule hier eine große und
schöne Aufgabe zu erfüllen. Der Verfasser
legt in seiner Einleitung jedoch fest: «Der
Leseunterricht und die Literaturerziehung in
der Schule haben das naturgegebene Ziel, die
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